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2 Impressionen 

Bilder: Pfr. Johannes Späth 

Das Donaumoosbüro steht 



 

3 Grußwort 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe 

Liebe Gemeinde, 

die Jahreslosung dieses Jahr aus dem 

ersten Korintherbrief ist eine Zusam-

menfassung unserer christlichen Bot-

schaft. In allem, was wir Menschen hier 

auf Erden machen, soll die Liebe mit 

dabei sein. Diese Liebe kommt aus 

uns. Wir sind fähig, Liebe zu empfinden 

und diese sogar an Menschen weiter-

zugeben. Das ist ein Geschenk. 

Bevor wir aber anderen Menschen in 

Liebe und Respekt begegnen können, braucht es eine ganz wichtige  

Voraussetzung. Und zwar müssen wir uns erst selbst lieben und respek-

tieren. Erst wenn wir mit uns im Einklang sind, sind wir frei und haben die 

Energie, mit anderen liebevoll und helfend umzugehen. 

Dieses Geschenk, dass wir uns lieben dürfen und damit andere lieben 

können, kommt von Gott. Er ist der Ursprung aller Liebe. Gott ist es, der 

uns als seine Ebenbilder erschaffen hat und in Liebe ansieht. Wenn er 

uns liebt, wie könnten wir uns selbst nicht lieben? Wenn Gott seinen 

Sohn in Liebe zu uns in den Tod gibt, wie können wir dann nicht unseren 

Nächsten lieben? 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. Dies ist dieses Jahr unser bewuss-

ter Auftrag. Und wir können ihn in allen Facetten unseres Lebens umset-

zen. 

Dazu ein Gedanke zum Titelbild und zum Bild der Jahreslosung. Der 

Künstler, Johannes Späth, schaffte es, einen Widerspruch aufzunehmen 

und diesen in Einklang zu bringen. 

Die Natur im Hintergrund, mit ihren frischen und weichen Gräsern und 

Pflanzen, steht dabei stark gegen die rauen, grauen Felsen. Dennoch 

leben sie im Einklang. Trotz des großen Unterschiedes gehören sie zu-

sammen. Dazu etwas rostiges metallisches – ja nahezu künstliches. Eine  
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von Menschen gemachte Stange. Sie steht im Streit mit den Felsen und 

dem grünen Gras. Wie wir Menschen oft im Widerspruch zur Natur und 

denen stehen, die unsere Natur pflegen und bewirtschaften. Doch wir 

können uns mit der Natur auch im Einklang befinden und nicht mehr al-

lein von ihr leben, sondern durch sie und mit ihr unser Leben gestalten. 

Wir machen aus einer rostigen Stange ein Herz und lassen alles in Liebe 

geschehen. 

Mit der Liebe zur Natur, zu uns selbst und zu anderen sind wir im Ein-

klang mit dem Ursprung unserer Liebe. Das ist Gott. Trotz der großen 

Unterschiede zwischen Menschen und Gott, sind wir durch die Liebe mit 

ihm im Einklang. Von ihm haben wir unser Leben, durch ihn macht unser 

Leben einen Sinn. 

Machen wir was draus. 

 

Ihr  
Thomas Kelting, Pfarrer 

Grußwort 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei  

Text & Bild: Pfr. Thomas Kelting 



 

5 Freud und Leid 

Jahresrückblick 2023 

 

Reformation 
63 

 

Gottesdienste wurden  
gemeinsam gefeiert 

   3 
 

Paare ließen sich in  
unserer Gemeinde trauen 

   13 
 

Kinder wurden in unserer 
Gemeinde getauft 

  11 
 

junge Menschen  
wurden konfirmiert 

        5 
 

Gemeindemitglieder  
wurden bestattet 

      29 
 

Gemeindemitglieder  
traten aus der Kirche aus 

   995 
 

Menschen gehören zu  
unserer Gemeinde (31.07.23) 



6 Freud und Leid 

13.03. Christiane Litwin (70) 

21.03.  Helga Hofstetter (85) 

01.04.  Heinz Rosenberger (80) 

07.04.  Annelise Bruijnen (70) 

11.04. Hans Bruijnen (75) 

24.04. Siegfried Hammer (70) 

31.05.  Manfred Fäustlin (85) 

Wir gratulieren recht herzlich! 

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit  
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen oder Jubiläen, die Ihre Person oder Angehörige 
betreffen, im Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung wider-
sprechen. Teilen Sie uns bitte Ihren Widerspruch an das Pfarramt mit (E-Mail, Post oder Telefon). 
Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung unterbleibt. 
Selbstverständlich können Sie auch jederzeit  den Widerspruch wiederzurückziehen. Teilen Sie 
auch dies dem Pfarramt mit.  

Beerdigt wurde:  

Britta Lieselotte Kugler 

Helmut Freundl 

Bernd Rudi Ruschitzka 

Silberne Hochzeit feiern: 

Susanne & Markus Schmid aus Ehekirchen 

Geburtstagsjubiläen:  

März - April - Mai 
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Second-Hand-Basar  „Rund um‘s Kind“  

in Ludwigsmoos 

mit Kaffee- und Kuchenverkauf 

 

Samstag, 09. März 2024 

von 13:00 – 15:00 Uhr 

in der Kindertagesstätte Königsmoos  

Ludwigstraße 148, 86669 Königsmoos 

 

Angeboten wird alles rund um´s Kind:  

» Baby/Kinderbekleidung Gr.50-164, 

 Umstandsmode (Frühjahr/Sommer) 

» Babyausstattung, Kinderwägen,   

Auto- u. Fahrradsitze und Zubehör 

» Spielsachen, Kinderbücher 

» Kinderfahrzeuge und Freizeitartikel 

 

Schwangere dürfen unter Vorlage des Mutterpasses mit einer Begleitper-

son ab 12:30 Uhr in den Verkaufsraum. 

 

Teilnahmelisten und Infos erhalten Sie im Internet unter  

www.donaumoos-evangelisch.de  > Ludwigsmoos > Second Hand 

Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde Ludwigsmoos  

Verkaufsnummernvergabe ab 12.02.2024 bei Daniela Appel, Tel. 0173/9079304 

oder 08433/9281770.  

Der Erlös ist für die evang. Kirchengemeinde und für die Kita Königsmoos be-

stimmt.  



8 Rückblick 

Kinderbibeltag am Buß– und Bettag 

 

Text & Bilder: Pfrin. Lisa Kelting 

Über 40 Kinder aus den Kir-

chengemeinden Ludwigs-

moos-Pöttmes und Un-

termaxfeld haben am Buß- 

und Bettag spielerisch die 

Geschichte von Lydia, der 

ersten Christin in der Bibel 

gehört. Lydia hat Paulus 

getroffen und sich taufen 

lassen. Durch die Taufe hat 

Gott ihr das Herz geöffnet. 

In Spielstationen konnten sich die Kinder austoben und danach kreativ 

arbeiten. 

Der nächste Bibeltag wird mit begrenzter Teil-

nehmerzahl angeboten, da unsere Gemeinde-

häuser für so eine große Gruppe nicht ausge-

legt sind. Trotzdem hatten wir viel Spaß, haben 

gesungen und gelacht. 

Ich danke allen Mitarbeiterinnen, die diesen 

Tag so schön mitgestaltet und begleitet haben. 
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Rückblick 

Salbungs– und Segnungsgottesdienst 

Bilder: Heike Breitner 
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Die EKD-Studie -  

und was wir daraus lernen 

Liebe Gemeinde, 

am 25. Januar war für uns als evangelische Kirche in Deutschland ein 

schwarzer Tag. Es wurde die Studie veröffentlicht, in der untersucht wur-

de, wie groß das Ausmaß der Missbrauchsfälle in der evangelischen Kir-

che ist. Die Zahlen waren schockierend. 2225 Missbräuche im Kontext 

der evangelischen Kirche und der Diakonie. Jeder Missbrauch ist einer 

zu viel. So etwas darf sich nicht wiederholen! Das ist allen Verantwortli-

chen klar. 

In dieser Studie wird bemängelt, dass die Absprachen und die Datenfrei-

gabe der Landeskirchen (darunter auch Bayern) nur unbefriedigend war. 

Dies zeichnet ein Bild, als wolle sich die Kirche nicht in die Karten schau-

en lassen und würde versuchen, die schlimmen Taten ihrer Haupt- und 

Ehrenamtlichen zu vertuschen. 

Liebe Gemeinde, die Forschenden der Studie versuchen dabei, die Kir-

chen in ein schlechtes Licht zu rücken. Die Presse tut ihr übriges. Unser 

Landesbischof, Christian Kopp, versucht Licht ins Dunkel der vielen Spe-

kulationen zu bringen. Da die Forschenden für die Studie nur wenig Zeit 

veranschlagten, war es nicht möglich, in der Kürze der Zeit alle Personal-

akten (allein für Bayern sind es 30.000 aktuelle Akten) der letzten Jahr-

zehnte zu digitalisieren und weiterzugeben. Deswegen hat die Kirche 

„nur“ die Disziplinarakten zur Verfügung gestellt. So waren die Abspra-

chen. Deuten Sie als eigenständige Personen selbst, wer falsch oder un-

wahr handelt. 

Die Landeskirche ist bemüht, die Verbrechen, die in ihrem Namen getan 

wurden, zu sühnen. Doch wie kann man ein körperliches und seelisches 

Unrecht wieder ausgleichen? Geht das überhaupt? Diese Frage stellen 

sich die Experten der Landeskirche und der außenstehenden Ge-

sprächspartner. Wir werden einen Weg finden, doch wird dieser nie das 

wieder gut machen, was vielen Schutzsuchenden für Unrecht angetan 

wurde. 
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Als Landeskirche arbeiten wir gerade daran aufzuklären. Welche Opfer 

sind noch da und haben sich noch nicht getraut zu reden? Welche Täter 

sind noch nicht zur Rechenschaft gezogen worden? 

Aber auch aufklären für alle Haupt- und Ehrenamtliche Mitarbeiter in un-

seren Gemeinden. Alle Personen, die Verantwortung haben am Men-

schen (vom Kaffeekränzchen bis hin zu Konfi-Teamern), werden in den 

nächsten Monaten und Jahren geschult, Anzeichen zu erkennen, sensi-

bilisiert mit dem Thema umzugehen und bekommen Hilfen an die Hand, 

welche Möglichkeiten zu Helfen es gibt. 

Ich habe diese Schulung schon absolviert und werde mich dafür einset-

zen, dass auch in unserer Kirchengemeinde die Ehrenamtlichen und 

Hauptamtlichen ausgebildet werden. 

 Allen ist klar, dass menschenverachtendes Handeln in unserer Kir-

che nichts verloren hat. Wir, die wir derzeit die Gemeinde bilden und Ge-

meinschaft leben wollen, müssen gemeinsam daran arbeiten, dass sich 

Missbrauch und sexualisierte Gewalt nicht wiederholt und vertuscht wer-

den kann. Als gesamte Gesellschaft müssen wir Augen und Ohren offen 

halten. Die Kirche wird – hoffentlich deutschlandweit – dies mit akribi-

scher Genauigkeit umsetzen. Ich werde mich für unsere Kirchengemein-

de dafür auf den Weg machen, damit hier weiterhin in respektvoller und 

sicherer Gemeinschaft der Glaube gelebt werden kann. 

Eine persönliche Anmerkung: Ich denke sehr oft im Gebet an die Opfer. 

Kinder und Jugendliche, aber auch Erwachsene, die Schutz suchten, 

sich jemandem anvertrauten oder die sich verstanden fühlen wollten. Sie 

wurden von anderen Menschen ausgenutzt, gefügig gemacht, gedemü-

tigt und schwerst an Leib und Seele verletzt. In diesen Momenten schä-

me ich mich, Pfarrer einer Landeskirche zu sein. Mir kommen die Trä-

nen, weil ich nicht will, dass meine Kinder so etwas erleben. Ich will nicht, 

dass irgendein Mensch so etwas erleben muss. Ich bin ohnmächtig, 

denn wirkliche Gerechtigkeit wird es für die Opfer in dieser Welt vielleicht 

nie geben. Ich bete dann zu Gott, dass er für Gerechtigkeit sorgt, den 

Opfern beim Umgang mit allem Erlebten hilft und Leben wieder möglich 

macht. Und, dass er ihnen den Glauben an den wahren liebenden Herrn 
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(wieder) schenkt, welcher Jesus Christus ist.  

Ich bitte Sie als Gemeinde. Beten Sie mit mir für die Opfer. Helfen Sie 

mit, dass unsere Kirchengemeinde ein Ort ist, wo man ohne Angst und 

mit Freude den Glauben leben kann. 

Wenn Sie über das Thema mit jemandem reden wollen, weitere Informa-

tionen wünschen oder auch ihre Wut über die Kirche auslassen wollen, 

kommen Sie auf mich zu. Wir können über alles reden. 

Ihr Pfarrer Thomas Kelting 

Text:  Pfr. Thomas Kelting 

Liebe Gemeinde, 

vielen Dank für das Kirchgeld im letzten Jahr. Es sind 7.293,50 € gege-

ben worden. Das ist sehr erfreulich. Dieses Geld wird genutzt, um weiter-

hin viele Ausgaben im Bereich der Kirchenmusik zu finanzieren. So zum 

Beispiel wurden schon im vergangenen Jahr einige Instrumente des Po-

saunenchors wieder in Stand gesetzt. Auch wurde ein Weihnachtsblä-

serheft für den Chor angeschafft. Daraus hat der Posaunenchor an 

Weihnachten und in den Adventsgottesdiensten gespielt. 

Von dem Geld ist noch etwas da. Es kann in diesem Jahr sein, dass hier 

und da für die Orgel oder für den Singkreis etwas angeschafft werden 

muss. 

Text: Pfr. Thomas Kelting 

Kirchgeld 2023 



 

13 Vorschau 

weiterer Gottesdienst zum Weltgebetstag am 1.3. in unserer Region:  

» um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche Ehekirchen. Anschließend Info-

abend mit Länderbuffet im Gemeinschaftshaus Ehekirchen.  

Weltgebetstag 

1. März 2024, 19.00 Uhr 
Kath. Kirche Untermaxfeld 
Thema: …durch das Band des Friedens 
Land: Palästina 
  
Auch dieses Jahr feiern wir wieder den Weltgebetstag, unter dem Motto 
„… durch das Band des Friedens.“ 
Anhand der Gottesdienstordnung und mit Bildern informieren wir über 
Palästina. 
Im Anschluss ist Gelegenheit zum Gespräch und wie immer zu einem 
kleinen Imbiss. 
Die evangelischen und katholischen Kirchengemeinden Königsmoos la-
den alle recht herzlich ein. 
  

Text: Pfrin. Lisa Kelting 



14 Menschen aus der Gemeinde 

8 Fragen an … Nicole Stein 
 

 

Kurzer Steckbrief: 

Alter:  45 Jahre 

 

Beruf:  Apothekerin 

 

Familie:  ja, dazu gehören mein Mann, 

  3 Kinder und ein Hund 

 

Aufgabe in unserer Gemeinde:  

Organistin, Leitung des Posaunenchors 

 

Wie sieht ein glücklicher Moment für Sie aus? 

Das kann ein beeindruckendes Naturerlebnis sein, z. B. eine tolle Aus-

sicht, ein Treffen mit einem lieben Menschen oder einfach nur, ein Buch 

zu lesen.  

Was ist Ihr persönlicher Traum/persönliches Ziel für die Zukunft? 

Schwedisch lernen für unser nächstes Projekt. 

Stadt, Strand oder Berge?  

Ich mag die Abwechslung. Ich schaue mir gerne mal eine schöne Stadt 

an, bin aber lieber in der Natur. Sonne und Meer hatten wir während un-

seres Aufenthalts auf den Philippinen zur Genüge, danach zog es uns im 

Urlaub eher in die Berge.  

Lieblingsbuch/-film? 

Die Serie „Grey´s Anatomy“. 
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Wie nahm Ihre Arbeit in unserer Gemeinde ihren Anfang? 

Als wir vor 20 Jahren nach Pöttmes gezogen sind, bin ich auf den Pfarrer 

zugegangen und hab gefragt, ob eine Organistin benötigt wird.  

Eine Anekdote aus Ihrer Mitarbeit in der Gemeinde? 

Ich sollte an einem Samstagnachmittag eine Taufe spielen. Wie gewohnt 

bin ich eine Stunde vor Beginn in die Kirche gegangen, um mich einzu-

spielen und hab mich gewundert, warum noch nichts hergerichtet war. 

Als eine halbe Stunde später immer noch keine Mesnerin bzw. Taufgäste 

kamen, bekam ich Zweifel  – ist die Taufe wohl in Ludwigsmoos und 

nicht in Pöttmes? Aber ich konnte ja nicht einfach gehen, falls ich doch 

richtig war… Letztendlich hatte die Taufe in Ludwigsmoos schon ohne 

mich begonnen, bis ich dort ankam.  

Was würde Ihnen ohne die Gemeinde am meisten fehlen? 

Das wären tatsächlich die Musik und die Lieder . 

Wenn Sie etwas an unserer Kirchengemeinde oder Kirche im Allge-

meinen ändern könnten, was wäre es? 

Unsere Lage in der Diaspora. 

Menschen aus der Gemeinde 

Text & Bild: Nicole Stein 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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Text: Pfr. Thomas Kelting 

Vorschau 

Liebe Gemeinde, 

herzliche Einladung zu unserer Osternacht in diesem 

Jahr. Wir planen etwas Neuartiges dieses Jahr. Ob 

aber alles so klappt, kann ich nicht sagen, da einige 

Absprachen noch getätigt werden müssen. 

Was auf jeden Fall sein wird. Es gibt wieder ein Feu-

er. In diesem Feuer wollen wir wieder Holzkreuze 

vom Friedhof verbrennen. Wenn Sie ein Kreuz haben 

und nicht wissen wohin, dann melden Sie sich oder 

stellen Sie es an die Friedhofshalle in Ludwigsmoos. Wir werden diese 

Kreuze verbrennen. 

Es ist das Zeichen, dass Gott die wärmende Quelle unserer Hoffnung ist 

und wer sich auf ihn verlässt, wird weiter leben, auch wenn er stirbt. Der 

Tod hat keine Macht über uns. 

Osternacht 

Text: Heike Breitner 

Oase-Gottesdienst 

Wir laden Sie herzlich ein, beim Oase-Gottesdienst, 

der sich mit dem Thema „Träumen“ beschäftigt, da-

bei zu sein. Am Samstag, den 16.03.2024, um 

18:00 Uhr in der Lutherkirche in Pöttmes, 

Dieser besondere Gottesdienst bietet eine Gelegenheit, sich inmitten des 

Alltagsstress' eine Auszeit zu nehmen und über die Bedeutung von Träu-

men nachzudenken. Träume begleiten uns durchs Leben - sie können 

uns motivieren, inspirieren und manchmal auch herausfordern. Träume 

sind wie Fenster zu unserer Seele - sie zeigen uns unsere tiefsten Wün-

sche, Ängste und Hoffnungen. Der Oase-Gottesdienst bietet eine einzig-

artige Gelegenheit, innezuhalten und sich zu sammeln. Wir laden Sie 

herzlich ein, Teil dieses besonderen Abends zu sein.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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WhatsApp-Gruppe zur Information 
über die Aktionen: 

Instagram: ej_ludwigsmoos  

Jugend 

Am 07.01. hat der neu gegründete Jugendausschuss der Kirchenge-

meinden Untermaxfeld und Ludwigsmoos-Pöttmes das erste Mal getagt. 

Der Ausschuss hat es sich zur Aufgabe gemacht, Veranstaltungen für 

Jugendliche von 13 bis 26 Jahren zu planen. Der Ausschuss selbst be-

steht ebenfalls aus Personen dieser Altersgruppe. Der Jugendausschuss 

freut sich jederzeit über neue Mitglieder, die ihre Ideen einbringen wol-

len. 

Es ist geplant, einmal im Monat ein Angebot für Ju-

gendliche zu bieten. Grundsätzlich ist dazu Sonntag 

Abend ab 17 Uhr angedacht. Manche Veranstaltun-

gen werden jedoch auch einen anderen Termin benö-

tigen. Bei einem ersten Termin wurden bereits zahlrei-

che Ideen gefunden, die in den nächsten Monaten umgesetzt werden 

sollen. So entstanden zum Beispiel Ideen für einen Kinoabend, ein Ki-

ckerturnier, ein Menschen-Kicker-Turnier, gemeinsames Kochen, Paint-

ball, einen Karaokeabend, einen Casinoabend, einen Konsolenabend, 

Geocaching, einen Ausflug in den Hochseilgarten, eine Fahrt zur Eisdis-

co oder einen Cocktailabend.  

Es wurde direkt mit der ersten Veranstal-

tung Ende Januar losgelegt. Bei Gesell-

schaftsspielen und Pizza verbrachten ei-

nige Jugendliche ein paar lustige Stun-

den im Gemeindehaus Ludwigsmoos.  

Und die nächsten Aktionen sind bereits in 

der Planung. Werbung dafür wird vor al-

lem über die Sozialen Netzwerke 

WhatsApp und Instagram gemacht.  

 

Text & Bild: Nadine Stückle 

Der Jugendausschuss legt los 



18 Konfirmanden 

Steckbriefe der Konfirmanden 

Christopher Schmidt 

Wohnort: Ehekirchen 

Hobbys: Fußball 

Lieblingsessen: Gegrilltes, Rouladen 

Lieblingsfilm: - 

    David Brening 

    Wohnort: Ehekirchen 

    Hobbys: Fußball 

    Lieblingsessen: Pizza 

    Lieblingsfilm: Fast and Furious 

Jasper Behrens 

Wohnort: Ehekirchen 

Hobbys: Schützenverein 

Lieblingsessen: Rahmfleck, Gulasch 

Lieblingsserie/-film: Rick & Morty, Godzilla 



 

19 Konfirmanden 

    Joanna Heier 

    Wohnort: Ehekirchen 

    Hobbys: Basketball 

    Lieblingsessen: Lasagne 

    Lieblingsfilm: Fast & Furious 

Judith Stein 

Wohnort: Pöttmes 

Hobbys: Klavier und Geige 

Lieblingsessen: Zucchini-Hackfleisch-Pfanne 

Lieblingsserie: Hubert und Staller 

    Lotta Schmid 

    Wohnort: Ambach 

    Hobbys: Schießen, Pfadfinder 

    Lieblingsessen: Sushi 

    Lieblingsserie: Outer Banks 

Angelina Wilhelm 

Wohnort: Ludwigsmoos 

Hobbys: mit Freunden raus gehen, Kino 

Lieblingsessen: Spaghetti und Pizza 

Lieblingsserie: Türkisch für Anfänger 



20 Kirchenvorstand 

Aus der KV-Sitzung 

» Redaktionsteams der Gemeindebriefe Ludwigsmoos-Pöttmes, 

Karlshuld und Untermaxfeld planen in regionaler Zusammenarbeit 

einen gemeinsamen Gemeindebrief. In weiteren Treffen sollen kon-

krete Fragen wie Layout, Farbdruck, Werbung, etc. geklärt werden. 

Mögliches erstes Erscheinungsdatum ist Ende 2024. 

» Zu den Jubelkonfirmationen (50 Jahre - golden) wird nun auch die 

silberne Konfirmation nach 25 Jahren gefeiert.  

» Der KV beschließt einen Antrag auf Zulassung der Prädikantenaus-

bildung in 2025 für Erwin Kleber.  

» Haushalt 2024/25  wurde beschlossen. Konkrete und effektive Ein-

sparmöglichkeiten werden gesucht. 

» Das Friedenslicht wurde in 19 Tagen an 264 Haushalte in 16 Orten 

verteilt. Eine Laterne kam nicht zurück.  

» Vertrauensausschuss für die Kirchenvorstandswahl 2024 wird ge-

bildet. 

» Momentan können Rücklagen auf kein Konto überwiesen werden. 

Die Bausparer sind beendet, so dass eine weitere Einzahlung nicht 

möglich ist. Unserer Rücklagen werden momentan im Haushalt 

„mitgeschleift“. Die Übersicht ist damit massiv gestört. Daher tritt 

die Kirchengemeinde der zentralen Rücklagenverwaltung des De-

kanatsbezirks bei. 

» Wohnung Pöttmes steht wieder leer. Eine erneute Vermietung wird 

geprüft. 

» 13 Austritte, 1 Eintritt 

» Nicole Stein wird ab August mit ihrer Familie umziehen. Eine Lei-

tung für den Posaunenchor wird benötigt. 

Text:  Nadine Stückle 



 

21 

Gemeindehausvermietung 

Sie planen eine Geburtstagfeier, Kaffee und Kuchen nach ei-

nem Gottesdienst, einen Kindergeburtstag oder eine Tagung 

und suchen dafür die passenden Räumlichkeiten?  

Mieten Sie unser Gemeindehaus.  

Ab sofort können Sie unser Gemeindehaus in Ludwigsmoos 

für Ihre Veranstaltung mieten.  

 

Wo? Ludwigstraße 145 

Was? Beide Räume oben und unten inkl. Stühle und Tische, 

die Küche inkl. Geschirr, Toiletten 

Wofür? Eine Veranstaltung Ihrer Wahl 

 

Mietkosten:  

für Ehrenamtliche der Kirchengemeinde:  

 >> 50€ pro Tag 

Nutzung im Rahmen einer Kasualie (Taufe, Beerdigung, etc.):  

 >> 75€ pro Tag 

Sonstige Nutzung:  

 >>100€ pro Tag 

 

Bedingungen: Sie verlassen das Gemeindehaus wie Sie es 

vorgefunden haben, besenrein und mit gespültem Geschirr. 

 

Bei Interesse melden Sie sich im Pfarramt. 

Gemeindeleben 
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Kirchenvorstandswahl 2024 

 

KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN GESUCHT 

 

Sie haben Spaß daran, etwas zu bewegen und möchten sich für andere 

einsetzen? Teamarbeit ist Ihnen wichtig und Sie übernehmen gerne Ver-

antwortung? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Willkommen zur Mitar-

beit im Kirchenvorstand! 

Veränderungen auf allen Ebenen werden immer mehr Realität. Große 

Aufgaben kommen auf unsere Kirchengemeinden zu. Spannende und 

anspruchsvolle Jahre liegen vor uns. An vielen Stellen braucht es neue 

Wege und Kraft zu Veränderungen.  

Wir bewerben uns bei Ihnen um Ihre Zeit!  

Lassen Sie uns gemeinsam Kirche verändern und mit Gottes Segen in 

die Zukunft gehen! 

Der Kirchenvorstand wird alle sechs Jahre von den Mitgliedern der Ge-

meinde gewählt. Er leitet die Gemeinde gemeinsam mit dem Pfarrer der 

Gemeinde. In regelmäßigen Sitzungen entscheiden die Kirchenvorstehe-

rinnen und Kirchenvorsteher über die Schwerpunkte des Gemeindele-

bens. 

So gibt der Kirchenvorstand seiner Kirchengemeinde ein Gesicht. Mit viel 

Leidenschaft und verschiedensten persönlichen Begabungen schafft er 

die Grundlage für ein lebendiges Gemeindeleben. Als Leitungsgremium 

trifft er sich ca. monatlich zu einer gemeinsamen Sitzung.  

Kollegiales Miteinander und eigenständiges Arbeiten werden dabei groß-

geschrieben. In der Zeit zwischen den Sitzungen können sich Kirchen-

vorsteher und Kirchenvorsteherinnen je nach Zeitbudget dort engagie-

ren, wo ihr Herz schlägt. Verschiedenste Kompetenzen bringen dabei 

viele Früchte, sei es in Projekten mit Kindern, Jugendlichen oder Erwach-

senen in der Gemeinde, im Bereich Musik und Kultur, Gottesdienst oder 

Finanzen, sei es für diakonische Aufgaben, für Bau- oder Personalfragen 

und vieles mehr.  

Kirchenvorstand 



 

23 Kirchenvorstand 

Kirche lebt durch Sie -  

am 20. Oktober 2024 ist wieder Kirchenvorstandswahl.  

Vielleicht kennen Sie einen geeigneten Kandidaten oder eine geeignete 

Kandidatin? Sprechen Sie Ihren Kirchenvorstand, Mitglieder des Vertrau-

ensausschusses oder Ihren Pfarrer an. Wir freuen uns auf Sie und Ihre 

Ideen! 

 

 

DIE KIRCHENVORSTANDSWAHL 

 

Warum? Evangelische Kirche lebt davon, dass Menschen Verantwor-

tung übernehmen und ihre Kirche mitgestalten. Mit ihrem Sachverstand, 

ihrer Persönlichkeit und ihrem Glauben. Die Mitglieder des Kirchenvor-

stands tragen die Verantwortung für die Gemeinde. 

Wie? Per Brief: Sie erhalten Mitte September 2024 alle Unterlagen für 

die Briefwahl. 

Wen? Bis Mitte Mai 2024 werden Kandidatinnen und Kandidaten ange-

sprochen und vorgeschlagen. Voraussetzungen sind ein Alter von 18 

Jahren zu Beginn der Amtsperiode (1.12.2024) und die Kirchenmitglied-

schaft.  

Sie brauchen mehr Informationen oder ein persönliches Gespräch? 

Dann melden Sie sich bei mir.  
Text: Pfr. Thomas Kelting 



24 Termine 

Weltgebetstag: Freitag, 01.03. um 19 Uhr in der kath. Kirche St. Joseph 

Untermaxfeld oder um 18 Uhr in Ehekirchen. 

 

Ostersonntag: Osternacht mit Osterfeuer am Samstag, den 30.03. um 

20 Uhr in Untermaxfeld. 

 

Ostermontag: Familiengottesdienst mit anschließender Ostereiersu-

che am 01.04. um 10 Uhr in Untermaxfeld  

 

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden: am 14.04. um 10 Uhr in 

Untermaxfeld  

 

Barrierefreier Gottesdienst: am 28.04. findet um 10:00 Uhr ein barrie-

refreier Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus Untermaxfeld 

statt. 

 

Konfirmation: 12.05. um 10 Uhr in Untermaxfeld 

Donaumoos-Termine 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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Termine … Neuigkeiten … Termine 

» Am Samstag, den 16.03. feiern wir um 18 Uhr 

in Pöttmes wieder einen Oase-Gottesdienst, 

um zur Ruhe zu kommen und Kraft zu tanken. 

Das Thema dieses Gottesdienstes lautet 

„Träumen“. 

» Gründonnerstag: Am 28.03. feiern wir um 19:00 Uhr Agape-

Gottesdienst in Pöttmes. Agape ist ein gemeinschaftliches Essen 

Gleichgesinnter. Sie erwartet kein Abendmahl per se. Der Gedan-

ke dahinter ist die Feier einer Mahlzeit unter Geschwistern im 

Glauben. Wir teilen dabei! Jeder gibt so viel er kann, so dass alle 

satt werden. Wir öffnen unsere Tore und haben für jeden einen 

Platz am Tisch. 

» Karfreitag: Am 29.03. feiern wir um 9:00 Uhr in Ludwigsmoos 

und um 10:30 Uhr in Pöttmes Gottesdienst. In beiden Gottes-

diensten findet die Beichte und das heilige Abendmahl statt.  

» Ostersonntag: Am 30.03. feiern wir um 6:00 Uhr in Ludwigs-

moos die Osternacht. Im Lagerfeuer können wieder Grabkreuze 

verbrannt werden. In Pöttmes feiern wir um 10:15 Uhr einen 

Ostergottesdienst, welcher vom Posaunenchor begleitet wird.  

» Ostermontag: Am 01.04. feiern wir um 10:00 Uhr einen Familien-

gottesdienst mit anschließendem Luftballonstart. 

» Am 14.04. haben Sie um 9:00 Uhr in Ludwigsmoos die Gelegen-

heit, einen Gottesdienst zu besuchen, der von unseren Konfir-

manden gestaltet wird.  

» Am 09.05. sind Sie herzlich zum Donaumoos-Gottesdienst nach 

Pöttmes eingeladen. Hier feiern wir um 10:00 Uhr Christi Himmel-

fahrt auf dem Marktplatz in Pöttmes. Im Anschluss wollen wir ge-

meinsam Mittagessen.  
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Gruppen und Kreise 

Frauenkreis 
Dienstag, 14.00 Uhr, im Gemein-
dehaus Ludwigsmoos 
Ursula Huber, 08433/1362  
Margit Schwaiger, 08433 / 1764 
 
 

Lukas-Kreis 
14-tägig mittwochs um 19.30 Uhr  
Franz Wintermayr, 08435 / 1350 
 
 

Posaunenchor 
Probe montags um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Ludwigsmoos;  
Nicole Stein  
 
 

Singkreis Open Heart 
Probe 14-tägig mittwochs von 
19.30-21.30 Uhr im Gemeinde-
haus Ludwigsmoos; Eva Biolek, 
01522/6019884 

Marthas Schemeltreffen 
Hauskreise, 14tägig sonntags, 
19.30 Uhr,  
Beatrix Wintermayr, 08435 / 1350 
 
 

Bibelgesprächskreise 
Informationen bei Beatrix und 
Franz Wintermayr, 08435 / 1350 
 
 

Krabbelgruppe  
Treffen freitags von 9.30-11.00 
Uhr im Gemeindehaus Ludwigs-
moos für Kinder von 0-3 Jahren 
Barbara Schmid, 0160/3403830  
 
 

Pfadfinder 
Ansprechpartnerin: Susanne 
Schmid, 0152/32068647 
weitere Infos auf der Homepage: 
www.donaumoos-evangelisch.de 

Gemeindeleben 

 Öffnungszeiten des Pfarrbüros Donaumoos 

Dienstags von 16-18 Uhr in Karlshuld (08454-584)  

Mittwochs von 10-12 Uhr in Karlshuld (08454-584) 

Donnerstags von 8-10 Uhr in Ludwigsmoos  

(08433-920077) 

Donnerstags von 10-12 Uhr in Untermaxfeld  

(08454-2999) 

Freitags von 10-12 Uhr in Karlshuld (08454-584) 
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Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Erwin Kleber 



Gottesdienste 
  

Ludwigsmoos  

9:00 Uhr 

Pöttmes  

10:15 Uhr 

MÄRZ 

03März 
Sonntag 

Okuli 
 

Gottesdienst 

Pfr. T. Kelting 

10März 
Sonntag 

Lätare 

Gottesdienst 

Lektorin Graf 
 

16März Samstag  
18:00 Uhr - Oase-Gottesdienst 

Prädikant Pawel mit Team 

17März 
Sonntag 

Judika 
 

Gottesdienst mit hl. Abendmahl 

Pfr. T. Kelting 

24März 
Sonntag 

Palmsonntag 

Gottesdienst 

Lektor Kleber 
 

28März 
Donnerstag 

Gründonnerstag 
 

19:00 Uhr - Agapegottesdienst 

mit hl. Abendmahl 

Pfr. T. Kelting 

29März 
Freitag 

Karfreitag 

Gottesdienst mit Beichte und hl. 

Abendmahl 

Pfr. T. Kelting 

10:30 Uhr - Gottesdienst mit 

Beichte und  hl. Abendmahl 

Pfr. T. Kelting 

31März 
Sonntag 

Ostern 

06:00 Uhr - Osternacht  

Pfr. T. Kelting 

Gottesdienst  

Pfr. T. Kelting 

APRIL 

01April 
Montag 

Ostermontag 

10:00 Uhr - Fam.-gottesdienst 

Pfr. T. Kelting  mit Team 
 

07April 
Sonntag 

Quasimodigeniti 
 

Gottesdienst  

Lektor Kleber 

14April 
Sonntag 

Miserikordias 

Domini 

Gottesdienst mit Konfirmanden 

Pfr. T. Kelting  
 



Gottesdienste 
  

Ludwigsmoos  

9:00 Uhr 

Pöttmes  

10:15 Uhr 

APRIL 

21April 
Sonntag 

Jubilate 
 

Gottesdienst  

Pfrin. L. Kelting 

28April 
Sonntag 

Kantate 

Gottesdienst mit hl. Abendmahl 

Pfr. T. Kelting 
 

MAI 

05Mai 
Sonntag 

Rogate 
 

Gottesdienst  

Lektor Kleber 

09Mai 
Donnerstag 

Christi Himmel-

fahrt 

10:15 Uhr - Donaumoos-Gottesdienst   

auf dem Marktplatz Pöttmes 

12Mai 
Sonntag 

Exaudi 

Gottesdienst  

Prädikant Pawel 
 

18Mai 
Samstag 

 
 

19:00 Uhr - Beichtgottesdienst 

mit hl. Abendmahl 

Pfr. T. Kelting 

19Mai 
Sonntag 

Pfingsten 

10:00 Uhr - Konfirmation  

Pfr. T. Kelting 
 

20Mai 
Montag 

Pfingstmontag 
 

Gottesdienst  mit hl. Abendmahl 

Prädikant Pawel 

26Mai 
Sonntag 

Trinitatis 

Gottesdienst  

Prädikant Pawel 
 

VORSCHAU: JUNI 

02Juni Sonntag  
Gottesdienst  

Lektor Kleber 


